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Liebe Leserinnen und Leser,  

der Herbst naht und mit ihm eine ganze Reihe entwicklungspolitischer 

Veranstaltungen. Vorher möchte ich Ihnen in diesem Newsletter noch einige 

Informationen zu den entwicklungspolitischen Aktivitäten in und um den 

Landtag zukommen lassen.  

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Sommer und dann viel Energie für die 

Herbstaktivitäten,  

Gisela Splett  

____________________________________________________________________  

 

1) ZUSAMMENARBEIT MIT BURUNDI  

 

Das Nachtreffen zur Burundi-Delegationsreise im Februar hat am 23. Juni 

stattgefunden. Verteilt wurde dabei auch der vom Ministerium Ländlicher 

Raum erstellte Abschlussbericht inkl. Pressespiegel der Reise. 

Als Felder für eine zukünftige Zusammenarbeit wurden benannt: 

Landwirtschaft, Gesundheitsversorgung und Bildung. Als wichtig wurde eine 

Koordinierung der baden-württembergischen Aktivitäten angesprochen. Die 

Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) wurde gebeten, 

bis Anfang Oktober ein Konzept vorzulegen, wie die baden-württembergisch-

burundische Zusammenarbeit strukturell verankert werden kann. 

 

Burundi-Abend in Karlsruhe: am Donnerstag 24. September veranstalten der 

Burundikids-Arbeitskreis Karlsruhe und das Filmboard Karlsruhe einen 

"Burundi-Abend" im Club "Die Stadtmitte", Baumeisterstr. 3 in Karlsruhe 

(Nähe Staatstheater). Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr. Neben echt 

burundischem Essen sind ein Auftritt der burundische Trommel- und 

Tanzgruppe Akaranga und die Vorführung des Films "The lost Kids of Burundi" 

geplant.  

 

Nachdem das letzte Burunditreffen der SEZ schon über ein Jahr zurück liegt, 

ist das diesjährige Treffen nun auf Freitag 6. November terminiert. Das 

Burunditreffen findet im Gebäude des Landtags, Eugen-Bolz-Saal, von 15 bis 

ca. 18 Uhr statt (siehe www.sez.de). 

 

Mit finanzieller Unterstützung aus der GRÜNEN Landtagsfraktion und dem 

GRÜNEN Kreisverband Karlsruhe Land konnte im Juli eine zweite Lieferung von 

50 Solarlampenbausätzen nach Burundi geschickt werden (siehe 

www.burundikids.org).  

____________________________________________________________________  

 

2) VERWENDUNG FÜR ENTWICKLUNGSPOLITIK ZUR VERFÜGUNG STEHENDER LANDESMITTEL 

 

In den letzten Haushaltsberatungen wurden sowohl beim Wirtschaftministerium 

als auch beim Staatsministerium Mittel für entwicklungspolitische Maßnahmen 

und Projekte eingestellt. Nachdem bis in den Juli hinein Unklarheiten bzgl. 

der Verwendung der Staatsministeriums-Mittel bestanden, habe ich mich in 

Abgeordnetenbriefen nach dem Verbleib der Gelder erkundigt.  

 

Die beim Wirtschaftsministerium eingestellten Mittel in Höhe von 125.000 

Euro wurden im Wesentlichen für die Messe „Fair Handeln 2009“ in Stuttgart 

(80.000 Euro) und die Fortführung des STUBE-Programms (30.000 Euro) 

verwendet. Die verbleibenden Restmittel wurden für die Förderung von 

Projekten im Rahmen von Wirtschaftsdelegationsreisen nach Brasilien und 

Ägypten eingesetzt bzw. sind verplant für einen Informationsbesuch einer 

Delegation aus Indonesien.  

 

http://www.sez.de/
http://www.burundikids.org/


Das Staatsministerium hat Ende Juli den Landtagspräsidenten und die 

Fraktionen darüber informiert, dass die im Haushaltsplan veranschlagten 

250.000 Euro zur „Förderung von Initiativen und Projekten der Stiftung 

Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) zur Verbesserung und 

Vertiefung der Zusammenarbeit mit einzelnen Entwicklungsländern, zu denen 

Baden-Württemberg besondere Beziehungen unterhält“ an die SEZ übertragen 

werden sollen. Vorgesehen ist eine Ausschreibung; danach sollen die 

eingegangenen Förderanträge von einem unabhängigen Gremium geprüft und 

ausgewählt werden. Die zugrunde gelegten Förderkriterien sollen sich an den 

Millenniumszielen der Vereinten Nationen orientieren. In der Antwort auf 

den Abgeordnetenbrief hat das Staatsministerium Burundi als eines der 

Länder bezeichnet, zu denen das Land Baden-Württemberg besondere 

Beziehungen unterhält. 

___________________________________________________________________  

 

3) RUNDER TISCH & STUBE 

 

Am 21. Juli fand der erste diesjährige Runde Tisch der entwicklungs-

politischen SprecherInnen der Fraktionen statt – diesmal auf Einladung von 

Herrn Hausmann (SPD). Neben der Frage, wie es mit dem Runden Tisch – nach 

der längeren Sitzungspause - weitergehen soll und der Vereinbarung der 

nächsten Termine, ging es insbesondere um die Zukunft des 

Studienbegleitprogramms STUBE (www.stube-bw.de). Mit den oben genannten 

30.000 Euro konnte die Weiterführung des Programms für dieses Jahr 

gesichert werden. Ziel der entwicklungspolitischen SprecherInnen ist es 

jedoch, für eine längerfristige Sicherung auf höherem Niveau zu sorgen. Als 

wichtig und im Interesse Baden-Württembergs liegend wurde die Pflege der 

Kontakte nach Rückkehr der TeilnehmerInnen in ihre Heimatländer 

hervorgehoben. 

 

Der bisherige entwicklungspolitische Sprecher der FDP-Fraktion Herr Theurer 

ist im Juni ins Europaparlament gewählt worden und hat deshalb den Landtag 

verlassen. In seine Fußstapfen in Sachen Entwicklungspolitik tritt der 

Abgeordnete Herr Kleinmann.  

___________________________________________________________________  

 

4) WIR HELFEN AFRIKA 

 

Die baden-württembergische Initiative „Wir helfen Afrika“ (www.wir-helfen-

afrika.de) geht auf die im Zusammenhang mit der Fußballweltmeisterschaft 

2006 gestartete Aktion „Wangen hilft Togo“ zurück. Ziel ist es, im WM-Jahr 

2010 hilfsbedürftigen Kindern aus Afrika kostenfreie ärztliche Behandlungen 

zukommen lassen. Der baden-württembergische Gemeindetag hat in einer 

Pressemitteilung seine Unterstützung für das Projekt signalisiert. 

___________________________________________________________________  

 

5) TERMINE 

 

2. Bonner Konferenz für Entwicklungspolitik am 27. und 28. August. Siehe 

www.bonn-conference.nrw.de 

 

Die achte Faire Woche findet unter dem Motto "Perspektiven schaffen - Fair 

Handeln!" vom 14. bis 27. September 2009 statt. Siehe www.faire-woche.de. 

Für Freitag den 25. September ruft übrigens Transfair zu einem 

Weltrekordversuch in Sachen faires Kaffee-Trinken auf 

(www.transfair.org/aktiv/kaffeepausefair-kopie-1.html). 

 

"Nichtregierungsorganisationen und Kommunen in der Entwicklungszusammen-

arbeit" 14.-16. September 2009 im Rathaus Stuttgart. Siehe 

www.stuttgart.de/ez-kooperation 

 

http://www.stube-bw.de/
http://www.wir-helfen-afrika.de/
http://www.wir-helfen-afrika.de/
http://www.bonn-conference.nrw.de/
http://www.faire-woche.de/
http://www.transfair.org/aktiv/kaffeepausefair-kopie-1.html
http://www.stuttgart.de/ez-kooperation


Meine Welt. Deine Welt. Eine Welt. Diese Initiative der SEZ läuft im 

September und Oktober. Der zentrale Aktionstag findet am 21. November in 

Karlsruhe statt. Siehe www.welttage-bw.de 
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